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Madagaskar
Nachhaltigkeit und Entwicklung  
in einem Biodiversitäts-Hotspot

24.-25. August 2018 | WBZ Ingelheim

Die  Fr idt jof -Nansen-Akademie  für  
politische Bildung im Weiterbildungs- 

zentrum Ingelheim (WBZ) versteht sich als ein 
offenes Forum für die politische Meinungsbildung und für 

den Austausch von kontroversen Positionen. Sie fühlt sich 
dem Streben nach wissenschaftlicher Objektivität verpflich-
tet, ihr Anspruch ist überparteilich. Orientiert am Leitbild 
einer gerechten, nachhaltigen und sozialen Gesellschaftsord-
nung zielt unsere politische Bildungsarbeit auf die kritische 
Auseinandersetzung mit den großen Gestaltungsproblemen 
und den zukunftsgestaltenden Herausforderungen für die 
nationale und internationale Politik.

Das WBZ Ingelheim ist eine gemeinnützige GmbH in Trä-
gerschaft der Stadt Ingelheim am Rhein und freundlich 
unterstützt vom Verein der Freunde des Fridtjof-Nansen-
Hauses e.V.

Fridtjof-Nansen-Akademie  
für politische Bildung 
im WBZ Ingelheim

Neuer Markt 3 
55218 Ingelheim am Rhein

Tel.: (06132) 79003-16 
E-Mail: fna@wbz-ingelheim.de

www.fna-ingelheim.de

Ralf Claus
Oberbürgermeister  
Vorsitzender des Aufsichtsrats  
des WBZ Ingelheim

Dr. Florian Pfeil
Geschäftsführer 
des WBZ Ingelheim

Madagaskar ist ein „Hotspot“ der globalen Artenvielfalt. 
Etwa 85% der Tier- und Pflanzenwelt Madagaskars sind 
endemisch. Zugleich ist die madagassische Biodiversität 
äußerst verletzlich: Die Insel ist besonders stark vom 
Klimawandel betroffen. Die ausgeprägte Armut der 
Bevölkerung und die Abhängigkeit von Subsistenzland-
wirtschaft führen zu Landnutzungskonflikten zwischen 
Landwirtschaft, Bergbau und Umweltschutz. Das Seminar 
beleuchtet am Beispiel Madagaskars Konflikte zwischen 
Armutsbekämpfung und Umweltschutz und Ansätze zur 
Förderung nachhaltiger Entwicklung.



Freitag, 24. August 2018
15.00-15.30 Uhr

Einführung und Klärung der Erwartungen

Dr. Florian Pfeil
Fridtjof-Nansen-Akademie für politische Bildung

15.30-17.00 Uhr

Von Makis und Menschen:  
Eine (virtuelle) Reise durch Madagaskar

Dr. Matthias Markolf
Chances for Nature e.V., Göttingen

17.00 Uhr | Pause

17.30-19.00 Uhr

Edelsteingewinnung und Edelsteinhandel  
in Madagaskar

Dr. Tobias Häger
Arbeitsgruppe Edelsteinforschung
Institut für Geowissenschaften
Johannes Gutenberg-Universität Mainz

19.00 Uhr | Abendessen und Ende des ersten Seminartages

Samstag, 25. August 2018
9.00-10.30 Uhr

Madagaskar: Hotspot für Biodiversität

Prof. Dr. Jasmin Mantilla-Contreras
Juniorprofessorin für Ökologie und Umweltbildung
Institut für Biologie und Chemie
Stiftung Universität Hildesheim

10.30 Uhr | Pause

11.00-12.30 Uhr 

Vanille, Tropenholz, Bergbau: Konflikte zwischen  
Naturschutz und Ökonomie in Madagaskar

Prof. Dr. Jasmin Mantilla-Contreras

12.30 Uhr | Mittagessen

13.30-15.00 Uhr

Kulturelles Mosaik. Gesellschaft, Religion und Politik:  
Eine Ethnographie Madagaskars

Prof. Dr. Markus Verne
Institut für Ethnologie und Afrikastudien
Johannes Gutenberg-Universität Mainz

15.00 Uhr | Abschlussevaluation und Ende des Seminars

Für Teilnehmer*innen der Studienreise Madagaskar:

15.15-16.30 Uhr

Organisatorische Hinweise zur Studienreise

Dipl.-Geograph Wolfgang Pohl/Dr. Florian Pfeil

Seminarleitung
Dr. Florian Pfeil
Fridtjof-Nansen-Akademie

Teilnahmegebühr
Erwachsene:  
60,- € mit Übernachtung, 40,- € ohne Übernachtung

Jugendliche, Referendare und Studierende: 
40,- € mit Übernachtung, 25,- € ohne Übernachtung

Die Unterbringung erfolgt in Doppelzimmern 
Einzelzimmerzuschlag: 25,- €

Der Teilnehmerbeitrag wird gesplittet:  
2/3 werden dem Seminar zugeordnet, 1/3 dient der institutionellen Kostendeckung

Anmeldung
Stefanie Fetzer
Fridtjof-Nansen-Akademie für politische Bildung 
im Weiterbildungszentrum Ingelheim 
T: (06132) 79003-16 
E: fna@wbz-ingelheim.de 
www.fna-ingelheim.de/anmeldung

Dieses Seminar ist im Gesamtangebot des Pädagogischen 
Landesinstituts Rheinland-Pfalz enthalten und  
als Maßnahme der Lehrerfortbildung durch die  
Hessische Lehrkräfteakademie nach § 65 Hessisches Lehrerbil-
dungsgesetz akkreditiert. Es ist öffentlich zugänglich. Die FNA 
ist Mitglied der Gesellschaft der Europäischen Akademien e.V. 
Programmänderungen sind vorbehalten. 

Madagaskar   
Nachhaltigkeit und Entwicklung in einem Biodiversitäts-Hotspot

Organisatorisches

Titelfoto: Adansonia grandidieri, fotografiert nahe Morondava, Madagaskar  
(Foto: Bernard Gagnon).  
Das Papier dieses Flyers ist „FSC mix“-zertifiziert.


